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Drei Tage «cheibe gmüetli»
In rund 70 Tagen wird in der
March das 58. Zentralschweize-
rische Jodlerfest eröffnet. Die
gegen 2000 teilnehmenden
Jodler, Fahnenschwinger und
Alphornbläser werden optimale
Lokale für ihre Vorträge antref-
fen und zusammen mit den zu
erwartenden 40 000 Besuchern
ein «cheibe gmüetlichs» 
Wochenende erleben.

March. – Gut zweieinhalb Monate vor
dem Fest steigt die Spannungskurve
im professionell organisierten OK
 unter der Federführung von Regie-
rungsrat Walter Stählin. Während die
aktiv Teilnehmenden fleissig für ihren
Vortrag üben, laufen die Detailarbei-
ten und konkreten Aufgaben in den
verschiedenen Ressorts auf Hoch-

touren. Ein Festanlass wie das Zen-
tralschweizerische Jodlerfest mit zu
erwartenden 40 000 Besuchern und
gegen 2000 Aktiven (Jodlerinnen und
Jodler, Fahnenschwinger, Alphorn-
bläserinnen und Alphornbläser sowie
 Jugendformationen) hat in der March
noch nie stattgefunden. Letztmals
führte im Jahre 1938 der Jodlerklub
Siebnen mit einer zur damaligen Zeit
bereits recht stattlichen Festorganisa-
tion das 9. ZSJV-Jodlerfest durch.

Eröffnet wird das Fest am Freitag,
22. Juni, um 16 Uhr, mit einer kleinen
Feier mit den Märchler Jodlerklubs,
Trychlern und Geislechlepfern. In den
Lachner Seeanlagen steht ein urchiges
«Jodlerdörfli» mit über 4000 gedeck-
ten Sitzplätzen für die Festbesucher
bereit und in den festlich dekorierten
Wettlokalen von Lachen und Alten-
dorf beginnen die Vorträge in allen
Sparten. Am Freitagabend sorgen Car-

lo Brunner mit seiner Superländler-
kapelle und Lisa Stoll, Alphorn, für
beste Stimmung im grossen Festzelt.

Mitternachts-Gesamtchor
Am Samstag finden in allen sechs Vor-
tragslokalen in Lachen und Altendorf
die Wettvorträge der Jodler, Alphorn-
bläser und Fahnenschwinger ihren
Fortgang. Ein attraktives öV-Angebot
mit Bus- und Schiff-Shuttles verbin-
det die Vortragsorte innerhalb kurzer
Distanzen auf angenehme Art. Ab
15 Uhr unterhalten verschiedene
Ländler-Formationen im grossen Fest-
zelt im Jodlerdörfli (Nötzli-Laim-
 bacher, Hegner-Schmidig, Quartett
«waschächt», Iten-Grab, Familien-
kapelle Schmidig) abwechslungswei-
se bis zum Schluss des Abends.

Ein ganz besonderes Erlebnis wird
der Gesamtchor am Samstag um Mit-
ternacht, wenn sich die ganze Jodler-

familie in den Seeanlagen versammelt
und gemeinsam singt und jodelt. 

Festakt und Umzug
Als weiterer Höhepunkt findet am
Sonntag um 9.15 Uhr der feierliche
Festakt mit ökumenischem Gottes-
dienst, unter Mitbeteiligung der vier
Märchler Jodlerklubs statt. Das Fest-
Chörli bringt ein eigens für das Fest
komponiertes Lied zur Uraufführung.
Im «Jodlerdörfli» herrscht Sonntags-
feststimmung, während zum Mittags-
Festbankett das Handorgelduo Dolfi
Rogenmoser-Friedel Herger im grossen
Zelt aufspielt. Ein farbenprächtiger
Brauchtumsumzug mit 35 Gruppen
und Sujets zieht am Nachmittag durch
das von der Gemeinde Lachen neu 
beflaggte Dorf am Sey und gibt dem
dreitägigen Fest einen würdevollen
Abschluss. (eing)
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Wie weiter ohne 
SP-Regierungsrat?
Siebnen. – Am kommenden Samstag,
um 16.15 Uhr, findet im Foyer des
Stockbergschulhauses in Siebnen der
Parteitag der Sozialdemokratischen
Partei des Kantons Schwyz statt.
Landammann Armin Hüppin, Natio-
nalrat Andy Tschümperlin und Frakti-
onschef Patrick Notter werden über
das Thema «SP ohne Regierungsrat:
Wie weiter?» diskutieren. Die Dele-
gierten haben dann die Möglichkeit,
sich in einer Diskussion zu diesem
Thema zu äussern. 

Weiter werden die Parolen für die
Abstimmung vom 17. Juni gefasst.
Kantonsrat und Präsident des Mieter-
verbandes Schwyz Andreas Marty
(Arth) wird den Delegierten die Ini-
tiative «Eigene vier Wände dank Bau-
sparen» vorstellen. Danach folgt eine
Diskussion über die Managed-Care-
Vorlage zwischen alt Kantonsrat Otto
Kümin (Pro) sowie Parteipräsident
Martin Reichlin (Contra). Schliesslich
stellt Parteisekretär Luka Markic die
Auns-Initiative «Staatsverträge vors
Volk» vor. Ausserdem werden die
 Delegierten an diesem Parteitag die
Abstimmungsempfehlungen für die
kantonalen Vorlagen beschliessen.

Beim anschliessenden Nachtessen
besteht die Möglichkeit zu weiterfüh-
renden Gesprächen und einem ge-
mütlichen Beisammensein. Zu die-
sem Anlass sind Parteimitglieder und
alle Interessierten eingeladen. (eing)

Vokalakrobatik am A-cappella-Festival
Am 20. April wird die Aula 
des Schulhauses Weid in 
Pfäffikon mit stimmgewaltiger 
Vokal-akrobatik gefüllt: Das 
A-cappella-Festival Pfäffikon
bringt drei vielversprechende
Top-Formationen auf die 
Bühne. 

Pfäffikon. – Das A-cappella-Festival
Pfäffikon ist mittlerweile zu einer
 festen Grösse des kulturellen Lebens
 innerhalb der Gemeinde Freienbach
geworden. Zu Beginn noch auf dem
alten Gysko-Areal, dann in einem
Luftzelt auf der Pfäffiker Seeanlage,
wird dieses Jahr die Aula des Schul-
hauses Weid für den stimmgewaltigen
Ohrenschmaus in Beschlag genom-
men. Aus dem Schulgebäude wird ein
gediegener Festsaal gezaubert, der
dem puren Stimmerlebnis in familiä-
rer Atmosphäre gerecht wird. Das
 Festival findet dieses Jahr erstmals an
einem Freitagabend statt und wird 
in Zusammenarbeit mit der Musik-
 woche Crescendo der Gemeinde Frei-
enbach organisiert. 

Glitzernde Frauenstimmen 
Gleich zum Auftakt des stimmigen
Abends wird es funkeln und glitzern:
Mit The Sparklettes werden vier wun-
dervolle Frauenstimmen aus Bern
 ihren musikalischen Charme sprühen.
Unter dem Lead von Xenia Zampieri
treten die ausdrucksstarken Frauen
mit einem vielfältigen Programm von
Gospel- über Soul- und Pop-Songs bis
zu Jazz-Standards auf. Darüber hi-

naus bringen sie auch Eigenkomposi-
tionen aus ihrem klangvollen Reper-
toire mit. 

Ebenso rasch wird SeiOttavi das
Publikum auf seiner Seite haben. Die
siebenköpfige A-cappella-Gruppe aus
Palermo ist in Italien einem breiten
Publikum bekannt. Ihre vielfältigen
musikalischen Projekte führten sie in
der Vergangenheit in alle musikali-
schen Regionen – von Jazz über Film-
musik zu Pop und Oper ist alles mög-
lich. Nun trägt die Erfolgswelle die
originellen Sängerinnen und Sänger
zum A-cappella-Festival nach Pfäffi-

kon. Auf die fulminante Mischung aus
drei Frauen- und vier Männerstimmen
gespickt, mit italienischem Tempera-
ment, darf man gespannt sein.

Echte A-cappella-Champions kom-
men auch mit der Gruppe vocaldente
nach Pfäffikon. Bereits im Jahr 2007
hinterliessen die fünf smarten Jungs
einen bleibenden musikalischen Ein-
druck. Mit witzig inszenierten Dar-
bietungen auf höchstem gesang-
 lichem Niveau reist die engagierte
Gruppe aus Hannover mittlerweile
rund um den Globus. Mit im Gepäck
haben sie eine wahre Fundgrube der

Unterhaltungsmusik: Von Evergreens
zu musikalischen Geheimtipps, von
lustig bis nachdenklich, von gestern
bis heute. Die mehrfach preisgekrön-
ten Vokalkünstler verstehen es, ihr
Programm mit schwungvoller und
selbstironischer Moderation aufzu-
peppen und das Publikum im Sturm
zu erobern. Es ist dem OK des A-cap-
pella-Festivals eine Ehre, die Stimm-
akrobaten bereits zum zweiten Mal in
Pfäffikon begrüssen zu dürfen. (eing)

Weitere Informationen zum A-cappella-
Festival unter www.acappellafestival.ch.

Die Gruppe vocaldente aus Hannover kommt zum zweiten Mal ans A-cappella-Festival nach Pfäffikon. Bild zvg

Der Männerchor Pfäffikon am
Etzel beschreitet ungewöhn-
 liche Wege: Mit Karaoke sucht
er neue Stimmen.

Pfäffikon. – Der Männerchor Pfäffi-
kon am Etzel feiert im nächsten Jahr
das 75-jährige Bestehen. Der Verein
kann sich seit der Gründung grosser
Beliebtheit in der engeren und weite-
ren Region erfreuen. Das Liedergut
hat in dieser und insbesondere in 
letzter Zeit eine riesige Veränderung
vollzogen. Heute werden Volkslieder
in verschiedenen Sprachen und aus
ebenso verschiedenen Ländern, neue-
re Literatur oder folkloristische Ex-
perimente geübt und aufgeführt. Alle
ein bis zwei Jahre nehmen die Sänger
an einem Sängerfest in der Schweiz
teil. Dabei ist es für den Männerchor
selbstverständlich, dass er sich 
von  einem Expertenteam beurteilen
lässt. 

Obwohl der Mitgliederbestand mit
fast 50 Sängern für einen Chor sehr

gut ist, will der Männerchor im Hin-
blick auf sein Jubiläum das Potenzial
vergrössern. Dies kann gelingen,
wenn er talentierte, jüngere oder aus-
gewiesene Männerstimmen gewinnen
kann. Neumitglieder, die gerne singen
und immer wieder nach Innovationen
suchen, sind willkommen.

Interessierte können sich am nächs-
ten Samstag zwischen 9 und 14 Uhr
auf dem Dorfplatz in Pfäffikon am
Stand des Männerchors orientieren.
Unter dem Motto «Wir sammeln kei-
ne Unterschriften – wir suchen Stim-
men» will sich der Männerchor be-
kannter machen. Wer Lust hat, kann
seine Stimme in Karaoke üben. 

Am Dienstag, 17. April, lädt der
Männerchor um 20.15 Uhr im Sing-
saal des Mehrzweckgebäudes Brüel,
Pfäffikon, zu einer Schnupper-Probe
ein. Morgen Freitag gratuliert der
Männerchor Pfäffikon am Etzel, be-
gleitet von Willi’s Wyberkapelle, mit
einem Strauss von spanischen Songs
der Harmonie Freienbach im Schul-
haus Steg, Pfäffikon. (eing)

Mit Karaoke auf Stimmenfang

Liedernachmittag 
im Schlossturm
Pfäffikon. – Wer Geschichten liebt
und Musik auch, ist am Sonntag im
Schlossturm in Pfäffikon richtig. Ab
17 Uhr erzählt der Multiinstrumen-
talist Christoph Honegger die Aben-
teuer des kleinen Eisbären – der per-
fekte Spätnachmittagsausflug für die
ganze Familie.

Christoph Honegger spielt nicht nur
leidenschaftlich Musik, er erzählt auch
mitreissend Geschichten – beides zu-
sammen ergibt eine Geschichtenreise
auf Musikklängen. Die Reise von Lars
auf seiner Eisscholle wird von Pan-
flöte, Harfe, Keyboard, Blockflöte, Po-
saune, Percussion und Boomwhackers
ausgemalt und eingerahmt. Man kann
ihn beinahe sehen, den kleinen Eis-
bären auf seiner Eisscholle im Schloss-
graben. Der Eintritt zu Veranstaltungen
des Vereins «Pro Schloss Pfäffikon» ist
dank Sponsoren frei. (eing)

REKLAME

Arbeitsblätter mit 
Excel optimieren
Ausserschwyz. – Excel bietet durch
die sogenannte bedingte Formatie-
rung eine Menge Möglichkeiten zur
besseren Sichtbarmachung gewisser
Elemente an. So können interessante
Zellen auf einfache Weise markiert
und ungewöhnliche Werte hervor-
gehoben werden. Durch Verwendung
von Balken, Skalen oder Symbolen
werden diese besser sichtbar ge-
macht. Die Instruktorin Kathrin Issler
wird am Montag, 16. April, eine Aus-
wahl solcher Möglichkeiten erklären
und zeigen, wie mit Hilfe des Funkti-
onsassistenten deren Anwendung er-
gänzt werden kann. (eing)

Der Workshop beginnt um 16.30 Uhr im PC-
Saal der KSA (Kantonsschule Ausserschwyz)
in Pfäffikon. Bereits ab 15.30 Uhr kann man
sich in der Mensa zum Kaffee treffen.

30 Jahre Verkehrsdienst
178 Einsätze und eine 30-jähri-
ge Vereinstreue kennzeichnen
das Vereinsjahr 2011 der Ver-
kehrskadetten Ausserschwyz.

Ausserschwyz. – Der Präsident Edgar
Fuchs konnte auf ein erfolgreiches
Vereinsjahr zurückblicken. Wiederum
wurden 178 Einsätze mit 4500 Ein-
satzstunden geleistet sowie 160 Stun-
den in die Ausbildung der Verkehrs-
 kadetten investiert. Auch das Jahr
2011 stand im Zeichen von Grossein-
sätzen wie zum Beispiel am See-
nachtsfest in Lachen oder am Iron-
 Bike in Einsiedeln. Hier sorgten die
Verkehrskadetten für Sicherheit. 

Auch in diesem Jahr stehen wieder
viele Einsätze an. Speziell werden die
beiden Grosseinsätze für das Zentral-
schweizerische Jodlerfest March und
dem gleichzeitig stattfindenden 
Kantonalen Turnfest Schwyz sein,
welche den Verein fordern werden.
Ein Höhepunkt wird auch die Reise
im Mai sein.

Zum Abschluss konnte der Präsi-
dent ein Mitglied für fünf Jahre Zu-
gehörigkeit ehren. Und dann stand 
eine nicht alltägliche Ehrung auf dem
Programm. Nadja Weber konnte für
30 Jahre Einsatz und Zugehörigkeit
im Verein geehrt werden. (eing)

Edgar Fuchs gratuliert Nadja Weber.
Bild zvg


